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	 Grundlagen und aktuelle 
Neuregelungen

	 Vorsteuervergütungsverfahren

	 Innergemeinschaftliche Lieferung:  
Voraussetzungen, Risiken, 
Vertrauensschutz

	 Erwerbe und Dreiecksgeschäfte 
innerhalb der EU:  
Grundlagen und Besonderheiten

	 Unternehmensinternes Verbringen 
und Auslieferungslager

	 Drittlandsreihengeschäfte

Umsatzsteuer:
Sichere Abwicklung von 
Auslandsgeschäften

Mit aktuellen 
Informationen aus 
dem Bundes-
ministerium der 
Finanzen!

RegDir. Michael Langer
Bundesfinanzministerium
Berlin

Dr. Matthias Winter
Umsatzsteuer-Experte
Flick Gocke Schaumburg
Bonn
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Alles zur neuen „Gelangensbestätigung“
im Exportgeschäft!

Über Uns

Das Team der Akademie Heidelberg ist mit fast
20-jähriger fundierter Erfahrung als Ihr Partner in 
Sachen gezielter Fort- und Weiterbildung tätig.

Speziell für Sie selektieren wir in einem komplexen 
wirtschaftlichen Umfeld die wichtigen und 
entscheidenden Informationen und setzen 
sie in exakt auf Ihren Bedarf zugeschnittenen 
Veranstaltungen zielführend um.

Von anerkannten Experten aus Wirtschaft, 
Forschung und Politik erhalten Sie schon heute das 
Wissen von Morgen – und das stets komprimiert, 
praxisnah und aktuell! Damit halten Sie Ihr Wissen 
up-to-date und verschaffen sich dauerhaft Wettbe-
werbsvorteile. 

Insbesondere in einer Zeit, die geprägt ist von 
hoher Dynamik, steigendem Wettbewerb und 
zunehmendem Zeitdruck ist dieses Mehr an Wissen 
für Ihren Erfolg entscheidend!

Weitere Bewährte 
Erfolgsseminare

Controlling in SAP
So setzen Sie Ihre Controlling-Anforderungen in SAP um!
16.-17. April 2012, Heidelberg

Die neue elektronische Rechnung
Die Folgen des neuen BMF-Schreibens
17. April 2012, Düsseldorf
1. Juni 2012, Hamburg 

Buchhaltung Intensiv
Der Grundlagenlehrgang zur Bilanzbuchhaltung
23.-25. April 2012, Heidelberg

Umsatzsteuer leicht gemacht!
Der Grundlagenlehrgang zur Umsatzsteuer!
24.-25. April 2012, Köln

Anlagenbuchhaltung in SAP
Grundlagen, Gestaltungen und praktische Tipps
24.-25. April 2012, Frankfurt/Main

Anlagenbuchhaltung nach IAS/IFRS
Mit den aktuellen Änderungen des IASB
9.-10. Mai 2012, Mannheim

Anlagenbuchhaltung leicht gemacht!
Der Grundlagenlehrgang zur Anlagenbuchhaltung
12.-13. Juni 2012, Frankfurt/Main 

Buchhaltung Intensiv II
Der Aufbaulehrgang zur Bilanzbuchhaltung
14.-15. Juni 2012, Heidelberg

IFRS 3.0
Alle Neuregelungen und Änderungen an einem halben Tag!
13. Juni 2012, Frankfurt/Main

Korrekte Rechnungen
Richtig fakturieren-Vorsteuerabzug sichern!
19. Juni 2012, München 

Konzernrechnungslegung nach HGB/IFRS
Grundlagen, Gemeinsamkeiten, Unterschiede, Spezialfragen
26.-27. Juni 2012, Frankfurt/Main

Eine stets aktuelle Programmübersicht finden Sie unter 
www.akademie-heidelberg.de



Seminarziel Abrechnungen in das Ausland sollten 
möglichst keine deutsche Umsatzsteuer enthalten. 
Vermeidbar ist das nicht immer. Die Risiken bei der Nutzung 
von Steuerbefreiungen sind groß, wenn sich im Nachhinein 
herausstellt, dass deren Voraussetzungen nicht vorlagen. 
Durch die Umsetzung aktueller EU-Richtlinien sorgt der 
Gesetzgeber für weitere neue Vorschriften, die den Unter-
nehmen die umsatzsteuerliche Abwicklung von Auslandsge-
schäften erschweren. Hier beschäftigt die neue „Gelangens-
bestätigung“, die ab 1.7.2012 bei den Geschäftsunterlagen 
aufbewahrt werden muss, für Unsicherheit.

Bei diesem Seminar erhalten Sie aktuell und aus erster 
Hand einen Überblick über die Änderungen im Umsatz-
steuerrecht und deren Konsequenzen für die Unternehmens-
praxis. Nach einer Kurzdarstellung des systematischen 
Herangehens, der Rechtsgrundlagen und Verwaltungs-
anweisungen werden vor allem Praxisfälle diskutiert. Die 
Lösungen werden gemeinsam erarbeitet. 

Teilnehmerkreis Vorstände und Geschäftsführer, Führungskräfte und 
Mitarbeiter aus den Bereichen

n	 Steuern und Zölle
n	 Finanz- und Rechnungswesen
n	 Bilanzbuchhaltung
n	 Recht
n	 Interne Revision
n	 Einkauf
n	 Verkauf

sowie Rechtsanwälte, Steuerberater und Wirtschaftsprüfer.  

Begrenzte Teilnehmerzahl Die Veranstaltung ist auf 20 Teilnehmer 
begrenzt, um eine Atmosphäre zu gewährleisten, in der die anspruchsvolle 
Thematik intensiv und praxisnah vermittelt werden kann. Hierzu dient auch 
die von den Referenten erstellte Dokumentation, die Ihnen – zurück in Ihrem 
Unternehmen – lange als hilfreiches Nachschlagewerk dienen wird.

Besonders interessant durch das 
Zusammenwirken von Referenten aus BMF
und Unternehmensberatung!

Programm Referenten

RegDir. Michael Langer
Bundesfinanzministerium, Berlin

Herr Langer ist im Bundesfinanzministerium 
Experte für die Anwendung und Auslegung 
des Umsatzsteuer-Gemeinschaftsrechts 
sowie für die umsatzsteuerliche Beurteilung 
des grenzüberschreitenden Waren- und 
Dienstleistungsverkehrs.

Wichtiger Hinweis

Für das Seminar „Umsatzsteuer: Sichere Abwicklung von 
Auslandsgeschäften“ sind Grundkenntnisse des Umsatz-
steuerrechts erforderlich. Für Teilnehmer ohne diese Kenntnisse 
empfehlen wir das 2-tägige Grundlagen-Seminar

Umsatzsteuer leicht gemacht!
Alles, was Sie zur Umsatzsteuer wissen müssen:
praxisnah, direkt umsetzbar und ständig aktualisiert!

24.-25. April 2012 in Köln

Außerdem im Programm:

Korrekte Rechnungen
Mit allen Informationen zur elektronischen Rechnung

15. Februar 2012 in Frankfurt/Main
19. Juni 2012 in München

Gerne senden wir Ihnen die ausführlichen Programme! Rufen 
Sie uns einfach an. Tel.: 06221/65033-0

Dr. Matthias Winter
Umsatzsteuer-Experte
Flick Gocke Schaumburg Rechtsanwälte, 
Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, Bonn

Vor seiner Beratertätigkeit bei Flick Gocke Schaum- 
burg war er Referent für Umsatz- und Verbrauchs-
steuern bei dem Deutschen Industrie- und Handels-
kammertag (DIHK) in Bonn. Er ist Autor und Co-Autor zahlreicher 
Publikationen auf dem Gebiet des Umsatzsteuerrechts.

Grundlagen und Neuregelungen

	 Prüfungsschema für Auslandsgeschäfte
	 Vertragsgegenstand
	 Werklieferung oder Werkleistung?
	 Steuerbefreiung bei innergemeinschaftlichen und 
	 Drittlandslieferungen
	 Auswirkungen des Steuervereinfachungsgesetzes
	 Neue Vorschriften zum Buch- und Belegnachweis bei
	 Exportumsätzen - die neue „Gelangensbestätigung“

Innergemeinschaftliche Lieferungen
	 Überblick und Voraussetzungen
	 Rechnungserteilung
	 Buch- und belegmäßiger Nachweis
	 Haftungsrisiko und Vertrauensschutz für den Lieferanten
	 Erklärungspflichten
	 Fallbeispiele

Innergemeinschaftliche Erwerbe
	 Tatbestandsvoraussetzungen
	 Einschränkung durch Erwerbsschwelle
	 Ort und Zeitpunkt des innergemeinschaftlichen Erwerbs
	 Besondere Steuerbefreiungen
	 Bemessungsgrundlage und Steuersatz
	 Vorsteuerabzug
	 Fallbeispiele

Innergemeinschaftliche Dreiecksgeschäfte
	 Voraussetzungen
	 Nachweispflichten
	 Fallbeispiele

Innergemeinschaftliches unternehmens-
internes Verbringen
	 Liefer- und Erwerbsfiktion
	 Steuerbare und nicht steuerbare Tatbestände
	 Fallbeispiele

Lieferungen in das Drittlandsgebiet
	 Voraussetzungen für die Steuerbefreiung
	 Belegmäßiger Nachweis
	 Besonderheiten bei Lieferungen in Freihäfen
	 Erfassung der Umsätze

Einfuhren über andere EU-Mitgliedstaaten

Steuerbefreiungen im Rahmen bewilligter 
Steuerlager und Zollverfahren

Aktive und passive Lohnveredelungs-
leistungen in der EU

Bestimmung des Leistungsorts bei den 
übrigen Dienstleistungen

Anwendung der Steuerschuldnerschaft bei 
Inanspruchnahme von Dienstleistungen 
ausländischer Unternehmer

Vorsteuer-Vergütungsverfahren

Umsatzsteuer:
Sichere Abwicklung von 
Auslandsgeschäften
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Seminarhinweise

Die neue Elektronische Rechnung
Mit dem neuen BMF-Schreiben vom Mai 2012!
1. Juni 2012 in Hamburg 

Korrekte Rechnungen
Mit aktuellen Informationen aus dem 
Bundesfinanzministerium
19. Juni 2012 in München

Umsatzsteuer leicht gemacht!
Der Grundlagenlehrgang zur Umsatzsteuer
14.-15. Juni 2012 in Offenbach bei Frankfurt/Main

Weitere Informationen unter der Telefonnummer 06221/65033-0



Wer sind wir?

AH Akademie für Fortbildung
Heidelberg GmbH

Maaßstraße 22
D-69123 Heidelberg

Telefon 06221 / 65033-0
Telefax 06221 / 65033-69
info@akademie-heidelberg.de
www.akademie-heidelberg.de

14. Juni 2012
Frankfurt/Main

04
.1

2/
12

 0
6 

 F
U

10
2

	 Grundlagen und aktuelle 
Neuregelungen

	 Vorsteuervergütungsverfahren

	 Innergemeinschaftliche Lieferung:  
Voraussetzungen, Risiken, 
Vertrauensschutz

	 Erwerbe und Dreiecksgeschäfte 
innerhalb der EU:  
Grundlagen und Besonderheiten

	 Unternehmensinternes Verbringen 
und Auslieferungslager

	 Drittlandsreihengeschäfte

Umsatzsteuer:
Sichere Abwicklung von 
Auslandsgeschäften

Mit aktuellen 
Informationen aus 
dem Bundes-
ministerium der 
Finanzen!

RegDir. Michael Langer
Bundesfinanzministerium
Berlin

Dr. Matthias Winter
Umsatzsteuer-Experte
Flick Gocke Schaumburg
Bonn

U
m

satzsteu
er: S

ich
ere A

bw
icklu

n
g

 vo
n

 Au
slan

d
sg

esch
äften

N
am

e

Vo
rn

am
e

Po
sitio

n

Firm
a

Strasse

P
LZ/O

rt

Tel.

Fax

e-M
ail

D
atu

m
 U

ntersch
rift

Term
in

D
onnerstag, 14. Juni 2012

S
em

in
arzeit

9.00 - 17.00 U
hr, Registrierung ab 8.30 U

hr

Veran
staltu

n
g

so
rt

N
ovotel Frankfurt City

Lise-M
eitner-S

tr. 2
60486 Frankfurt/M

ain
Tel.: 069/79303-905
Fax: 069/79303-930

B
itte berufen S

ie sich bei der Zim
m

erreservierung stets 
auf das A

brufkontingent der A
H

 A
kadem

ie für Fortbildung 
H

eidelberg und beachten S
ie, dass das A

brufkontingent vier 
W

ochen vor dem
 Term

in abläuft.

S
em

inar-N
r. 12 06 FU

102W

Teiln
ah

m
ebetrag

€
 750,–

 (zzgl. gesetzl. U
S

t). D
er Teilnahm

ebetrag  
beinhaltet das gem

einsam
e M

ittagessen, 
S

em
inargetränke, Pausenerfrischungen sow

ie 
die D

okum
entation.

S
o

n
d

erko
n

d
itio

n
en

D
er zw

eite und jeder w
eitere Teilnehm

er aus einem
 

U
nternehm

en erhält einen Rabatt in H
öhe von 10 %

.

A
llg

em
ein

e G
esch

äftsbed
in

g
u

n
g

en
D

ie Teilnahm
egebühr zuzüglich der gesetzlichen U

m
satzsteuer ist 

sofort nach Erhalt der Rechnung zur Zahlung fällig. S
tornierungen von 

B
uchungen sind bis zw

ei W
ochen vor S

em
inarbeginn gegen eine B

ear-
beitungsgebühr von EU

R 50,- (zuzüglich der gesetzlichen U
m

satzsteuer) 
m

öglich; bis 1 W
oche vor Veranstaltungsbeginn w

ird 50 %
 der Teilnah-

m
egebühr, danach die volle Teilnahm

egebühr fällig. D
ie S

tornoerklärung 
bedarf der S

chriftform
. D

ie B
enennung eines Ersatzteilnehm

ers ist zu 
jedem

 Zeitpunkt kostenfrei m
öglich. D

ie Kom
bination von Rabatten ist 

ausgeschlossen. B
ei S

em
inarabsagen durch den Veranstalter w

ird die 
gezahlte G

ebühr voll erstattet. W
eitergehende A

nsprüche sind ausge-
schlossen. G

erichtsstand ist H
eidelberg.

A
kad

em
ie H

eid
elberg

 Veran
staltu

n
g

sticket
Reisen S

ie günstig m
it der D

eutsche B
ahn A

G
 zum

 S
em

inar: Von jedem
 

D
B

-B
ahnhof −

 auch m
it dem

 ICE! W
eitere Inform

ationen zu Preisen und 
zur Ticketbuchung erhalten S

ie m
it Ihrer A

nm
eldebestätigung oder sofort 

unter w
w

w
.akadem

ie-heidelberg.de/bahn.

AH
 Akadem

ie für Fortbildung
H

eidelberg G
m

bH
M

aaßstraß
e 22

D
-69123 H

eidelberg

Telefon 06221 / 65033-0
Telefax 06221 / 65033-69
anm

eldung@
akadem

ie-heidelberg.de
w

w
w

.akadem
ie-heidelberg.de

A
n

m
eld

efo
rm

u
lar

A
n

m
eld

e-Fax: 06221/65033-69

Alles zur neuen „Gelangensbestätigung“
im Exportgeschäft!

Über Uns

Das Team der Akademie Heidelberg ist mit fast
20-jähriger fundierter Erfahrung als Ihr Partner in 
Sachen gezielter Fort- und Weiterbildung tätig.

Speziell für Sie selektieren wir in einem komplexen 
wirtschaftlichen Umfeld die wichtigen und 
entscheidenden Informationen und setzen 
sie in exakt auf Ihren Bedarf zugeschnittenen 
Veranstaltungen zielführend um.

Von anerkannten Experten aus Wirtschaft, 
Forschung und Politik erhalten Sie schon heute das 
Wissen von Morgen – und das stets komprimiert, 
praxisnah und aktuell! Damit halten Sie Ihr Wissen 
up-to-date und verschaffen sich dauerhaft Wettbe-
werbsvorteile. 

Insbesondere in einer Zeit, die geprägt ist von 
hoher Dynamik, steigendem Wettbewerb und 
zunehmendem Zeitdruck ist dieses Mehr an Wissen 
für Ihren Erfolg entscheidend!

Weitere Bewährte 
Erfolgsseminare

Controlling in SAP
So setzen Sie Ihre Controlling-Anforderungen in SAP um!
16.-17. April 2012, Heidelberg

Die neue elektronische Rechnung
Die Folgen des neuen BMF-Schreibens
17. April 2012, Düsseldorf
1. Juni 2012, Hamburg 

Buchhaltung Intensiv
Der Grundlagenlehrgang zur Bilanzbuchhaltung
23.-25. April 2012, Heidelberg

Umsatzsteuer leicht gemacht!
Der Grundlagenlehrgang zur Umsatzsteuer!
24.-25. April 2012, Köln

Anlagenbuchhaltung in SAP
Grundlagen, Gestaltungen und praktische Tipps
24.-25. April 2012, Frankfurt/Main

Anlagenbuchhaltung nach IAS/IFRS
Mit den aktuellen Änderungen des IASB
9.-10. Mai 2012, Mannheim

Anlagenbuchhaltung leicht gemacht!
Der Grundlagenlehrgang zur Anlagenbuchhaltung
12.-13. Juni 2012, Frankfurt/Main 

Buchhaltung Intensiv II
Der Aufbaulehrgang zur Bilanzbuchhaltung
14.-15. Juni 2012, Heidelberg

IFRS 3.0
Alle Neuregelungen und Änderungen an einem halben Tag!
13. Juni 2012, Frankfurt/Main

Korrekte Rechnungen
Richtig fakturieren-Vorsteuerabzug sichern!
19. Juni 2012, München 

Konzernrechnungslegung nach HGB/IFRS
Grundlagen, Gemeinsamkeiten, Unterschiede, Spezialfragen
26.-27. Juni 2012, Frankfurt/Main

Eine stets aktuelle Programmübersicht finden Sie unter 
www.akademie-heidelberg.de




